
Kinder mit Taubheit/Hörbehinderung sind in verschiedenen Entwicklungsbereichen 
gefährdet. Durch ein Bildungsangebot in zwei Sprachen, einer Laut- und einer 
Gebärdensprache, sollen verbesserte sprachliche Ausgangsbedingungen für die 
Entwicklung von Kindern mit Taubheit/Hörbehinderung geschaffen werden. Im 
Rahmen des Projektes 2Bi: Bimodal-bilinguales Modellprojekt wird an drei Schulen 
mit dem Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation bimodal-bilingualer 
Unterricht umgesetzt und im Rahmen eines Prätest-Posttest-Designs auf seine 
Wirksamkeit hin untersucht. Im Workshop werden die verschiedenen 
Rahmenbedingungen und Konzepte an den beteiligten Schulen vorgestellt und zur 
Diskussion über Möglichkeiten zur Umsetzung bimodal-bilingualen Unterrichts unter 
diesen Bedingungen angeregt. 
	


